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Objekt: Ölbild: Lauenhainer Mühle in
Kriebstein

Museum: Kreismuseum Grimma
Paul-Gerhardt-Straße 43
04668 Grimma
+49(0)3437 911132
mail@museum-grimma.de

Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: V 323 K1

Beschreibung
Auf dem Ölgemälde ist die Lauenhainer Mühle abgebildet. Im Vordergrund sieht man die
Zschopau, in Höhe der Gebäude das Wehr. Am rechten Flussufer steht ein großer
verzweigter Baum. Auf dem Fluss vor der Mühle erkennt man ein Floß mit Ausflüglern,
dahinter das große Mühlengebäude. Im 17. Jahrhundert stand hier eine Sägemühle, in der
Mitte des 19. Jahrhunderts entstand an selbiger Stelle die Papiermühle. Die Funktion des
Hauses erkennt man an dem oberen Stockwerk und dem Dachbereich, der zum Trocknen
der Papierbögen genutzt wurde. Am Ende des 19. Jahrhunderts kam die Gastwirtschaft
hinzu, die sich links vom Mühlengebäude befindet. Vor dem Gasthaus sitzen Menschen. Mit
dem Bau der Talsperre Kriebstein in den Jahren 1927 bis 1929 wurde die Lauenhainer Mühle
abgerissen. Walter Artus hat die Mühle kurz vor dem Abriss gemalt.

Grunddaten

Material/Technik: Leinwand, Holz / Ölmalerei
Maße: Höhe: Rahmen:76 cm; 70 cm / Breite:

Rahmen: 105 cm; 100 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1927
wer Walter Artus (1873-1945)
wo Kriebstein

Schlagworte
• Gemälde
• Mühle
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